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Newsletter 50 | P&R  

 

LG Traunstein verurteilt Beratungsgesellschaften zum Schadensersatz – P&R-

Investments nicht zur Altersvorsorge geeignet 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

wir möchten Ihnen heute weitere Informationen in Bezug auf die 

Insolvenzverfahren der P&R-Gruppe mitteilen.  

 

 

Schadensersatz in Höhe von knapp 900.000 Euro / Freistellung von möglichen 

Rückzahlungsansprüchen  

 

In unseren bisherigen Newslettern hatten wir Anleger, die beraten wurden, dazu 

aufgerufen, mögliche Schadensersatzansprüche gegen die Berater zu prüfen und 

ggf. durchsetzen zu lassen.  

 

Das Landgericht Traunstein hat mit Urteil vom 13.01.2021 zwei 

Beratungsgesellschaften zum Schadensersatz in Höhe von fast 900.000 Euro 

verurteilt. Die Anlegerin wird zudem von möglichen Rückzahlungsansprüchen der 

Insolvenzverwalter freigestellt. Prozesskanzlei war die WMP Wotsch Mahler 

Rechtsanwälte PartmbB (früherer Name: Winter Wotsch Rechtsanwälte PartmbB), 

die zu Beginn des Insolvenzverfahrens auch von der SdK empfohlen wurde. Sofern 

Sie Ihre Ansprüche auf Schadensersatz noch nicht prüfen lassen haben, sollten Sie 

dies aus unserer Sicht noch nachholen lassen. Neben dem Urteil ist uns bekannt, 

dass in anderen P+R Fällen zahlreiche Vergleiche geschlossen wurden, und so 

zumindest die Anleger teilweise Entschädigung erlangt haben dürften.  

 

 

Containerinvestments nicht zur privaten Altersvorsorge geeignet 

 

Die Richter nahmen an, dass die Containerinvestments nicht für die private 

Altersvorsorge geeignet waren. Der Geschäftsführer der Beklagten hat seit den 

1990er Jahren an zahlreiche Kunden P&R Investments, oftmals als vermeintliche 

Altersvorsorge, vertrieben. Das Gericht stellte zunächst fest, dass zwischen den 

Parteien Anlageberatungsverträge zustande gekommen sind. Die Klägerin und 

deren Ehemann sagten übereinstimmend aus, dass der Berater von ihrem Anlageziel 

der Altersvorsorge wusste. Die Sicherheit der Investments war daher von 

besonderer Bedeutung. Gleichwohl empfahl der Berater die risikoreichen P&R 

Container. Der Berater versicherte den Eheleute, nach deren Aussage, immer 

wieder die Sicherheit der Investments. Er sprach dabei von einer „Containerrente“ 

und einer „todsicheren“ Anlage.  
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Das Gericht urteilte, dass dem Berater der Anlagewunsch einer Altersvorsorge 

bekannt war. Dennoch stellte er die P&R Investments als für die Altersvorsorge 

geeignet dar. Er bezeichnete sie sogar als bessere Alternative zur (gesetzlichen) 

Rentenversicherung. Die P&R Investments waren nach Auffassung des Gerichts 

nicht geeignet, der privaten Altersvorsorge der Klägerin zu dienen. Das Anlageziel 

der Altersvorsorge muss zwar die Inkaufnahme von Verlustrisiken nicht generell 

ausschließen. Die Klägerin wünschte aber den Kapitalerhalt. Dieses Anlageziel ist 

mit den P&R Containern aber nicht zu erreichen. Die Empfehlung entsprach daher 

nicht dem Anlageziel der Klägerin. Der Berater hätte die P&R Container der 

Klägerin nicht anbieten dürfen. Das Urteil ist noch nicht rechtskräftig.  

 

 

Urteil für Mitglieder der SdK abrufbar 

 

Mitglieder der SdK haben die Möglichkeit, das Urteil (teilweise aufgrund 

gesetzlicher Bestimmungen anonymisiert) unter www.sdk.org/pundr abzurufen. Das 

Urteil befindet sich rechts in der Box „Dokumente für Mitglieder“ unter der Box 

„Newsletter“. Bitte beachten Sie, dass Sie sich zuvor oben rechts auf der Seite mit 

Ihrem Nachnamen und Ihrer Mitgliedsnummer einloggen müssen.   

 

 

 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir für Fragen aufgrund der hohen Anzahl 

an Betroffenen ausschließlich unseren Mitgliedern unter info@sdk.org oder  

089 / 2020846-0 zur Verfügung stehen können. 

 

München, den 12.02.2021  

SdK Schutzgemeinschaft der Kapitalanleger e.V 

Hinweis: Die Nutzung der Informationen erfolgt auf eigenes Risiko des Nutzers. 

Insbesondere handelt es sich bei den Inhalten nicht um Anlageberatung, Kauf- bzw. 

Verkaufsempfehlungen, Zusicherungen hinsichtlich der weiteren Wertentwicklung 

oder Rechtsberatungen. Die Information hat keinen Bezug zu den spezifischen 

Anlagezielen, zur finanziellen Situation, zu rechtlichen Fragestellungen oder zu 

sonstigen bestimmten Umständen des Empfängers. Geschäfte mit 

Finanzinstrumenten sind generell mit Risiken verbunden, die bis hin zum 

Totalverlust des eingesetzten Vermögens und in bestimmten Fällen auch zu einem 

Verlust über das eingesetzte Vermögen führen können. Der Empfänger sollte daher 

in jedem Fall vor Entscheidung über eine Geldanlage eine anleger- und 

anlagegerechte Beratung bei einem hierauf spezialisierten Anbieter in Anspruch 

nehmen. 
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